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Anmeldung



Panta rhei - alles fließt

Es soll sich regen, schaffend handeln
Erst sich gestalten, dann verwandeln

Nur scheinbar stehts Momente still
Das Ewige regt sich fort in allen

Denn alles muß in Nichts zerfallen
Wenn es im Sein beharren will

Wie Goethe in seinem Gedicht „Eins und Alles“ die Welt beschreibt, 
so ist auch die Medizin einem unablässigen Wandel unterworfen. 
Der Chefarzt Prof. Dr. E. Frantz hat die „Brücke“ der Inneren Klinik des 
St. Josefs-Krankenhauses verlassen und wir möchten auf unserem 
diesjährigen Potsdamer Kardiologischem Symposium der neuen 
Chefärztin die Gelegenheit geben, uns auf den Wandel in dieser Klinik 
vorzubereiten. „Alles fließt“ -  jede Veränderung birgt Chancen.

Neue Therapien wecken immer Hoffnungen, doch nicht alles was wir 
an bahnbrechenden Neuigkeiten in den letzten Jahren präsentiert 
bekamen, hat der klinischen und kritischen Prüfung durch uns Ärz-
te standgehalten. Auf dem Potsdamer Kardiologischen Symposium 
werden wir versuchen die Neuigkeiten im Kanon des „alt bewährten“ 
zu diskutieren. Die Neuen Oralen Antikoagulantien und eine hoff-
nungsvolle neue Therapie zur Linderung der schweren Herzinsuffi-
zienz sind nur 2 Beispiele für Veränderungen, über die wir mehr er-
fahren müssen. 

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem interessanten und praxis-
nahen Symposium einladen, auch dieses Mal haben Sie die Gelegen-
heit in kleinen Workshops Neues zu erfahren und dieses eingehend 
zu diskutieren. Außerdem bitten wir Sie, Kasuistiken aus Ihrer Praxis 
mitzubringen, damit wir im kleinen Kreis aus den Erfahrungen des 
Einzelnen lernen und ggf. zur Problemlösung beitragen können.
 
Mit herzlichen Grüßen

Dr. med. Gesine Dörr                   Dr. med. G. Janßen                           Prof. Dr. med. Th.Lewalter

09:00	 Eröffnung	 G. Janßen 

09:05	� Grenzfälle:	 R. Reibis 
  �Herausforderungen in der modernen antithromboti-

schen Therapie: orale Antikoagulation, antithrom- 
bozytäre Therapie, Triple-Therapie.	 	

09:30 	� Zielwerte:	 U. Landmesser 
  �Aktuelles Lipidmanagement nach den Daten der 

Fourier-Studie. Ist ein Erreichen der Zielwerte für alle 
Patienten möglich und nötig.	

10:00 	 Herzinsuffizienz:	 G. Dörr 
	   �Neue Medikamente, neue Leitlinie	  

	
10:30 	 Pause mit Besuch der Industrieausstellung	

11:00 	 �Das Herz im Bild:	 (Ch. Tillmanns)  
  �Moderne nichtinvasive Bildgebung,  

Möglichkeiten und Grenzen.

11:30	 Ist die TAVI endlich für alle da?	 R. Gaub 
	   �Neue Daten zum katheterbasierten  

Aortenklappenersatz.	 	

12:00	 Das persistierende Vorhofflimmern:	 G. Janßen
	   �Können neue Mappingverfahren  

die Ablation erfolgreicher machen?

12:30 	 ��Tatort Vorhofohr:	 Th. Lewalter
	   �Der Vorhofohrverschluss –  

wer, wann, wie? 	

13:00 	� Mittagspause mit Besuch  
der Industrieausstellung

13:45 	 Workshops im Rotationsprinzip	

	   ��Das EKG 	 Th. Vogtmann 
was wir schon immer wissen wollten!

	   �Notfall	 C. Kiok / Ph. Boyé 
Der akute Brustschmerz

16:00 	 Ende der Veranstaltung

Programm 04. Nov. 2017


